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Wohnfig angeWiefen ift, indem das Gebiet des Suldaifchen
UND Der größte Zheil des Nafjauijchen, ves Waldekifchen und
feldftein Stück des Paderbornfchen dazu gerechnet werden muß.
Diefes Land yes DHeffent {ft gebirgig und rauh und nicht fo
Kr Mhig und fruchtbar a8 die Gefilde und Berge des Thlü-
UNgers, and der Dewohner macht einen ähnlichen Segenfaß.
ES (aufen hier dem Menfdhen nad) dem Frühlingdie ABafier
Wen, 8 fliegen dann auch die Vögel weg, wenn die Slüfle
und Bäche nicht mehr mitflingen und mitfingen, e$ herricht
Eine gewiffe Stummbeit und Starrheit der Natur, die in vie
lem ud wohl auf den Menfchen eingewirkt hat. Der jeßige
Hefe (Surhefie) amd der Nafjauer und Fuldaer in feiner
Sylva Buchonia darf fich wohl mit Recht rühmen, daß er
Und der Sriefe her Nordfeehiften {v wie der Sachte Weitialens
Und der Wefer und Leine bi$ an den weftlidhen Harz nadhmei-
fen Tann, dag feit den erften Zeiten der Römer auf deutichem
Soden fein fremdes Blut in feine germanifche Reinheit gemi[cht
Worden; uch trägt er das Seyräge feiner echten Deutichheit
I (tarfen Fräftigen Zügen und eigenthümlicher Art, die noch
an Zacitug’ Schilderung erinnert. Er heißt „der blinde Hefe.“
Dies Wort „Blind“ foll gewiß fein Sebrechen bezeichnen, jon-
Det eine fefte, derbe, unerfchütterliche Art, die feinen Wechteln
md Veränderungen Unterworfen ift; es foll den {tillen, fejten
Nut bezeichnen, mit Welchen der Hefe mit offenem Auge,
Wie ein anderer Mit gefloffenem, der Gefahr und dem Tode
utgegengeht. Tacitus weiß {om hohe Dinge von der Taypl-
YTeit und Kriegszucht der Katten zu rühmen, wodurch fie
ic 90r allen ihren Candsleuten und Nachbarn auszeichneten ;
Seltigteit, Tapferkeit, NRedlichfeit und Treue, das heißt noch

nn ‚Def. Cine ganz eigenthünliche Ernjthaftigfeit und
Auhtgfeit Demerft man an den ftattlichen Männern. Nirgend
1 Deutfhland find die Menfchen fo wenig den Fremden ge-
OeAüber NeUgierig und gefprächig oder überhaupt nur zugängs
(ic, Darin Übertreffen fie, glaube ich, noch die Friefen.
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